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Ausgangslage: Beinahe jedes Gebäude ist mit einer Fülle von verschiedenen Sicherheits-

systemen ausgestattet. Egal ob Brandmeldeanlage, Einbruchmeldeanlage, Videoüberwa-

chung oder Zutrittskontrolle, das Sicherheits- und Gebäudeleitsystem Siseco CC von Sie-

mens fasst sie alle einheitlich in einer Benutzeroberfläche zusammen. Benutzer können 

alle Ereignisse gleich behandeln, was eine optimale Sicherheit gewährleistet. Siemens 

geht nun einen Schritt weiter: Die Kunden sollen die Vorteile von Siseco CC neu auch mo-

bil nutzen können. Ziel ist es, die Möglichkeiten in Bezug auf den anhaltenden Trend zu 

Smartphone-Apps aufzuzeigen. Bezüglich der Smartphone-Plattform sollen dabei keine 

Einschränkungen gemacht werden.

Vorgehen / Technologien: Anhand der Aufgabenstellung wurde entschieden, das «Cross 

Platform Framework Mono for Android» von Xamarin einzusetzen. Damit sollte es mög-

lich sein, den Code, abgesehen von den GUI-Implementationen, für alle Plattformen nur 

einmal zu erstellen. Für den Prototyp wurden die Zielplattformen Android und Windows 

Phone 7 ausgewählt. Die dafür erstellte App sollte Perspektiven, Schwierigkeiten sowie 

Sicherheitsrisiken aufdecken. Dazu wurde unter anderem eine Analyse bezüglich des Ge-

brauchs von Apps an verschiedenen Orten erstellt. Wichtige Bestandteile waren das itera-

tive Vorgehen sowie ein enger Kundenkontakt. So konnte früh festgestellt werden, dass 

keine geeignete Anbindung besteht. Aufgrund dessen wurde eine eigene Schnittstelle für 

die mobilen Apps entwickelt, welche direkt auf die Datenbanken des Siseco-CC-Systems 

zugreift. Weiter registriert die App Änderungen an den Daten, welche durch eintreffen-

de Alarme veranlasst wurden. Die mobilen Benutzer werden durch entsprechende Push-

Nachrichten darüber informiert.

Ergebnis: Mit der Machbarkeitsstudie und dem dazugehörigen Prototyp wurde aufge-

zeigt, dass eine Cross-Platform App möglich ist, die jedoch einige Nachteile aufweist. So 

konnte die bewährte bedienerfreundliche und intuitive Benutzeroberfläche weitgehend 

übernommen werden, ohne dabei die einzelnen Plattform-Design-Richtlinien zu verlet-

zen. Anderseits mussten die GUIs einzeln kreiert werden. Auch die Umsetzung mit einer 

geschichteten Architektur erwies sich für Android nicht immer als beste Option. Dies, weil 

Mono for Android nicht die Plattform abstrahiert, sondern nur den Java-Code. Siemens 

hat damit einen guten Einblick in die Entwicklung mobiler Apps bekommen und es wur-

den sowohl Chancen als auch Risiken aufgezeigt.
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